
Herzliche Einladung zur 
Einwohnerversammlung 2023

am Freitag, 24. März um 19.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Hü� enhardt 

    Ehrungen
    Informationen
    Beisammensein

Bewirtung durch die Freiwillige Feuerwehr

Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Donnerstag, den 23. März 2023

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

12

Beginn der
Sommerzeit

Am Sonntag, 26. März 2023 wird die Uhr
um 2.00 Uhr nachts auf 3.00 Uhr vorgestellt,

damit beginnt die Sommerzeit.
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Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
 Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Jachmann 9205-13
 Lea.Jachmann@Hueffenhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Frau Ueltzhöffer 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Naturkindergarten 
Frau Beck      0152/24580447
 Ute.Beck@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pflegezentrum Hüffenhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 

Öffnungszeiten - nur bei Tageslicht

Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Haben Sie Lust als
Bürgerbusfahrer/in
mitzuwirken?
Kein Problem - sprechen Sie uns an!

Interkommunaler Bürgerbus
Haßmersheim - Hü� enhardt
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Einwohnerversammlung 
am 24. März 2023

Am Freitag, 24.3.2023 findet um 19.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Hüffenhardt die 
Einwohnerversammlung statt.
Verschiedene Themen werden präsentiert, es besteht aber auch die Möglichkeit, mit 
den kommunalpolitischen Trägern ins Gespräch zu kommen.
Die Bevölkerung ist zur Teilnahme recht herzlich eingeladen. Kommen Sie vorbei, ge-
stalten Sie unsere Gemeinde mit, kommen Sie mit uns ins Gespräch. 

Bürgermeister, Gemeinderat und Verwaltung freuen sich auf eine rege Teilnahme.

Stellenausschreibungen
Die Gemeinde Hüffenhardt sucht

• Betreuungskraft (m/w/d) für die Grundschule Hüffenhardt (Kernzeitbetreuung, 
Nachmittagsbetreuung)

• Pädagogische Fachkraft; Erzieher, Natur- oder Waldpädagoge; Anerkennungsprak-
tikant (m/w/d) für den neu gegründeten Naturkindergarten in Hüffenhardt

Die Stellenausschreibungen finden Sie unter www.hueffenhardt.de.

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

W-Fragen von der Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst
Beim Notruf 112 werden am Anfang immer die selben W-Fragen gestellt - das sind sie:

Wo ist das Ereignis?

Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich 
an (z.B. Gemeindename oder Stadtteil, Straßenname, 
Hausnummer, Stockwerk, Besonderheiten wie Hinter-
höfe, Straßentyp, Fahrtrichtung, Kilometerangaben an 
Straßen, Bahnlinien oder Flüssen)!

Nennen Sie Ihren Namen, 
Ihren Standort und Ihre 
Telefonnummer für Rück-
fragen!

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

Wer ruft an

Beschreiben Sie knapp das 
Ereignis und das, was Sie 
konkret sehen (was ist ge-
schehen? was ist zu sehen?), 
beispielsweise Verkehrsun-
fall, Absturz, Brand, Explo-
sion, Einsturz, eingeklemmte 
Person!

Was ist
geschehen?

Wie viele
Betroff ene/
Erkrankte?

Schätzen Sie die Zahl der 
betroff enen Personen, 
ihre Lage und die Verlet-
zungen! Geben Sie bei 
Kindern auch das - ge-
gebenenfalls geschätzte 
- Alter an!

Warten

auf Rückfragen!

Legen Sie nicht gleich auf, die Mitarbei-
ter der Integrierten Leitstelle benötigen 
von Ihnen vielleicht noch weitere Infor-
mationen!

Wenn andere Personen Hilfe brauchen, 
leisten Sie Erste Hilfe, soweit Sie sich 
nicht selbst in Gefahr bringen! 
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Auf-
fi nden des Ereignisortes! Beides kann 
Leben retten.
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Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im März

Wann? Wer? Was? Wo?
Fr., 24.3.. Gemeinde Einwohner-

versammlung
Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt

So., 26.3. Ev. Kirchen-
gemeinde Hü.-Kä.

Konfi-
Präsentation

Ev. Kirche
Hü. + Kä.

Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die 
Notfallpraxis können Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei 
wählen, welche Notfallpraxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch 
nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst 
eingeteilt und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch 
notwendig ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpra-
xis kommen können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer:  0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr  112

Krankentransport  06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebedürf-
tige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot des 
Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. 
Das Team aus speziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflege-
lotsen zur Verfügung und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu 
sozialrechtlichen und finanziellen Leistungen, informiert über Entlas-
tungs- und Unterstützungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf 
einen Versorgungsplan und hilft bei der Organisation, wenn Leistun-
gen beantragt und Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 
06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind un-
ter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-Kniel) 
und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird 
empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und  behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Telefon 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Institu-
tionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Telefon 06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst  0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Amtliche Bekanntmachungen

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Di., 28.3. Restmüll, Papiertonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Vom Gemeinderat
Einladung zur Gemeinderatssitzung am 30.3.2023
Am Donnerstag, 30. März 2023 findet um 19.00 Uhr im Mehrzweck-
raum des Wohn- und Pflegezentrums Hüffenhardt, August-Her-
mann-FranckeStraße 2 (hinterer Eingang) eine öffentliche Gemein-
deratssitzung statt. Dazu lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.  Fragen der Einwohner
  2.  Beschaffung eines Fahrzeugs GW-L KatS für die örtliche Feu-

erwehr
 Vergabe
  3.  Digitalisierung Schule 
 Vergabe der Elektroarbeiten 
  4.  Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung an Schulen
  5.  Naturkindergarten
 Vergabe der Unterhaltsreinigung 
  6.  Errichtung eines Mobilfunkmasts auf einem Privatgrundstück 

im Gewann „Hinterer Geopfad“
 Antrag auf Wege- und Leitungsrecht auf den Feldwegen 

Grundstücke Flst. Nr. 10140 und 10111
  7.  Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-

ungsplans „Schlanghecke“ zur Errichtung einer Überdachung 
außerhalb des Baufensters, Grundstück Flst. Nr. 11609, 
Gemarkung Hüffenhardt, 74928 Hüffenhardt 

  8.  Bekanntgabe Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung 
  9.  Informationen, Anfragen, Verschiedenes
10.  Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, 24.3.2023 
im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Vom Ortschaftsrat
Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrats am 28.3.2023
Am Dienstag, 28. März 2023 findet um 19.00 Uhr im Bürgersaal 
in Kälbertshausen eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. Dazu 
lade ich Sie herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
I. Öffentlicher Teil
1. Fragen der Einwohner
2. Verabschiedung Ortschaftsrätin Großkinsky
3. Amtseinführung Ortschaftsrat Bödi
4. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
5. Fragen der Einwohner
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Erstattung von Gutachten durch den Gemeinsamen 
Gutachterausschuss des Neckar-Odenwald-Kreises 
(NOK) (Gutachterausschussgebührensatzung)
vom 15.3.2023
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) i. d. F. vom 24.7.2000 (GBl. S. 581 ber. S. 698), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 7.2.2023 (GBl. S. 26, 42), den §§ 2 und 
12 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
i. d. F. vom 17.3.2005 (GBl. S. 206), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 17.12.2020 (GBl. S. 1233, 1249) hat der Gemeinderat der Gro-
ßen Kreisstadt Mosbach in seiner Sitzung am 15.3.2023 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Gebührenpflicht

(1) Die Große Kreisstadt Mosbach erhebt für die Erstattung von 
Gutachten durch den Gemeinsamen Gutachterausschuss des NOK 
Gebühren.

(2) Für die Amtshandlungen der Geschäftsstelle des Gemeinsamen
Gutachterausschusses NOK, insbesondere für Auskünfte aus der 
Kaufpreissammlung, für die Ableitung wesentlicher Daten für die 
Wertermittlung, für Richtwertauskünfte und für Auskünfte über die 
ermittelten wesentlichen Daten werden Gebühren nach den Vor-
schriften der Verwaltungsgebührenordnung der Großen Kreisstadt 
Mosbach erhoben.

§ 2
Gebührenschuldner/Haftung

(1) Gebührenschuldner ist, wer die Erstattung des Gutachtens veran-
lasst oder in wessen Interesse sie vorgenommen wird.

(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

(3) Neben dem Gebührenschuldner haftet, wer die Gebührenschuld 
durch schriftliche Erklärung gegenüber der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses übernommen hat; dies gilt auch für denjenigen, 
der für die Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

§ 3
Gebührenmaßstab

(1) Die Gebühren werden nach dem Wert der Sachen und Rechte 
bezogen auf den Zeitpunkt des Abschlusses der Wertermittlung 
erhoben.

(2) Sind in einem Gutachten für mehrere Grundstücke eines Gebietes 
besondere Bodenrichtwerte (§ 196 Abs. 1 Satz 7 BauGB) zu ermit-
teln, so gilt als Wert der doppelte Wert des gebiets- oder lagetypi-
schen Grundstücks. Bei mehreren gleichartigen Bodenrichtwerten ist 
der höchste Wert zugrunde zu legen. Die maßgebliche Grundstücks-
größe beträgt höchstens 800 m².

(3) Sind im Rahmen einer Wertermittlung mehrere Sachen oder 
Rechte, die sich auf ein Grundstück oder ein grundstücksgleiches 
Recht beziehen, zu bewerten, so ist die Gebühr aus der Summe 
der maßgeblichen Werte der einzelnen Gegenstände zu berechnen. 
Gleiches gilt, wenn Wertunterschiede auf der Grundlage unterschied-
licher Grundstückseigenschaften zu ermitteln sind. Wertermittlungen 
mehrerer Eigentumswohnungen auf einem Grundstück oder gleich-
artiger unbebauter Grundstücke gelten hier als eine Wertermittlung.

Amtliche Bekanntmachungen
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(4) Sind Wertermittlungen für Sachen oder Rechte auf unterschiedli-
che Stichtage durchzuführen, ohne dass sich die Zustandsmerkmale 
(§ 3 Abs. 2 WertV) wesentlich geändert haben, so ist für den ersten 
Stichtag der volle Wert und für jeden weiteren Stichtag der halbe Wert 
zugrunde zu legen. Sind die tatsächlichen und rechtlichen Verhält-
nisse antragsgemäß unverändert, ist hierfür ein Viertel des Wertes 
zugrunde zu legen.
(5) Wird der Wert eines Miteigentumsanteils ermittelt, das nicht mit 
Sondereigentum nach dem Wohnungseigentumsgesetz verbunden 
ist, so wird die Gebühr aus dem Wert des gesamten Grundstücks 
berechnet.

§ 4
Gebührenhöhe

(1) Bei der Wertermittlung von Sachen und Rechten beträgt die 
Gebühr bei einem Wert:
bis 25.000,- € 820,- € netto 
bis zuzüglich 0,4 % aus dem 
Betrag über 

100.000,- €
25.000,-€ 

820,- € netto 

bis zuzüglich 0,25 % aus dem 
Betrag über 

250.000,- € 
100.000,- € 

1.337,- € netto 

bis zuzüglich 0,13 % aus dem 
Betrag über 

500.000,- € 
250.000,- € 

2.032,- € netto 

bis zuzüglich 0,06 % aus dem 
Betrag über 

5.000.000,- € 
500.000,- € 

2.967,- € netto 

über zuzüglich 0,04 % aus 
dem Betrag über 

5.000.000,- € 
5.000.000,- € 

4.955,- € netto 

(2) Bei Vorhandensein von weiteren Gebührentatbeständen wird die 
Gebühr um nachfolgend genannte Gebührensätze erhöht:
Mehrere Stichtage
mehrere Wertermittlungs- oder Qualitätsstichtage, 
pro weiterem Stichtag 220,- € netto 

Rechte an Grundstücken
Erbbaurecht 290,- € netto
Wegerecht 110,- € netto
Leitungsrecht 110,- € netto
Wohnungsrecht 180,- € netto
Nießbrauchrecht 180,- € netto 
Überbaurecht 180,- € netto

Umrechnungen/Berechnungen
Umrechnungen und Wertfortschreibungen ohne 
erneute Bewertung 90,- € netto
Wertermittlung von Anlagen zur Energieerzeugung 180,- € netto

Sonstige Verfahren
Ermittlung sanierungsbedingter Bodenwerterhö-
hungen § 154 BauGB Zeitaufwand pro angefange-
ner Stunde 40,- € netto
Wertermittlungen für Umlegungsverfahren Zeitauf-
wand pro angefangener Stunde 40,- € netto
Gutachten im Rahmen der Grundsteuererhebung 320,- € netto
Rücknahme/Zurückweisung eines Antrages im 
Rahmen der Grundsteuer 80,- € netto

Beim Zusammenfallen mehrerer Rechte sind die einzelnen Faktoren 
zu addieren, wenn keine Gemeinsamkeiten bei den Rechten beste-
hen. Gemeinsamkeiten sind z.B. ein kombiniertes Geh-, Fahr- und 
Leitungsrecht auf der gleichen Teilfläche eines Grundstücks. Rechte 
ohne Werteinfluss sind nicht zu berücksichtigen.
In Fällen gleicher Voraussetzungen (z.B. Wohnungsrecht und Nieß-
brauch für die gleiche Person) wird ein Recht voll und jedes weitere 
Recht mit dem halben Gebührensatz berücksichtigt.
(3) Bei unbebauten Grundstücken oder bei Rechten an solchen 
Grundstücken beträgt die Gebühr 60 % der Gebühr nach den Abs. 
1 und 2.
(4) Bei geringem Aufwand (Kleinbauten, z.B. Garagen oder Garten-
häuser, Berechnung des Herstellungswertes baulicher Anlagen nach 
vorhandenen Unterlagen) oder wenn dieselben Sachen oder Rechte 
innerhalb von 3 Jahren erneut zu bewerten sind, ohne dass sich die 
tatsächlichen Verhältnisse geändert haben, ermäßigt sich die Gebühr 
auf die Hälfte.

(5) Ist das Gutachten auf Antrag entsprechend § 6 Abs. 3 Satz 2 
Gutachterausschussverordnung unter besonderer Würdigung der 
Vergleichspreise und Darlegung der angewandten Methoden auszu-
arbeiten, erhöht sich die Gebühr um 50 %.

(6) Für die Erstattung eines Gutachtens im Sinne des § 5 Abs. 2 
des Bundeskleingartengesetzes vom 28.2.1983 beträgt die Gebühr 
820,- € netto.

(7) In den Gebühren ist eine Ausfertigung des Gutachtens für den 
Antragsteller und eine weitere für den Eigentümer enthalten, soweit 
dieser nicht Antragsteller ist; für jede weitere Ausfertigung bzw. jeden 
weiteren Auszug aus der Wertermittlung, auch aufgrund gesetzlicher 
Vorschriften, werden dem Antragsteller Gebühren nach der Verwal-
tungsgebührensatzung der Großen Kreisstadt Mosbach berechnet.

§ 5
Rücknahme eines Antrages

Wird ein Antrag auf Feststellung eines Gutachtens zurückgenom-
men, bevor der Gutachterausschuss einen Beschluss über den Wert 
des Gegenstandes gefasst hat, so wird eine Gebühr nach dem Bear-
beitungsstand von bis zu 90 % der vollen Gebühr erhoben.

§ 6
Besondere Sachverständige, erhöhte Auslagen

(1) Werden mit Zustimmung des Antragstellers besondere Sachver-
ständige bei der Wertermittlung hinzugezogen, so hat der Gebühren-
schuldner die hierdurch entstehenden Auslagen neben den Gebüh-
ren nach dieser Satzung zu entrichten.

(2) Soweit die sonstigen Auslagen das übliche Maß übersteigen, sind 
sie neben der Gebühr zu ersetzen.

(3) Für die Erstattung von Auslagen sind die für die Gebühren gelten-
den Vorschriften entsprechend anzuwenden.

§ 7
Umsatzsteuer

Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten Abga-
ben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) zugrun-
de liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten noch 
die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuergesetz 
jeweils festgelegten Höhe.

§ 8
Entstehung und Fälligkeit

Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der Wertermittlung, in den 
Fällen des § 5 mit der Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung. Die 
Gebühr wird einen Monat nach Bekanntgabe des Gebührenbe-
scheids fällig.

§ 9
Übergangsbestimmungen

Für Leistungen des Gutachterausschusses und seiner Geschäfts-
stelle, die vor Inkrafttreten dieser Satzung beantragt wurden, gilt die 
bisherige Gebührensatzung.

§ 10
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 1.5.2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Erstattung von Gutachten 
durch den Gutachterausschuss vom 18.7.2001 außer Kraft.

Mosbach, 16.3.2023 
gez. Julian Stipp, Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 
Mosbach geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstrei-
chen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn
• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
• der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

Amtliche Bekanntmachungen
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• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung 
gerügt hat.

Hüffenhardt, 23.3.2023
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Erstreckungssatzung auf das Gemeinde-/Stadtgebiet der Städte 
Adelsheim, Buchen, Osterburken, Ravenstein und Walldürn 
sowie der Gemeinden Aglasterhausen, Billigheim, Binau, Elztal, 
Fahrenbach, Hardheim, Haßmersheim, Höpfingen, Hüffenhardt, 
Limbach, Mudau, Neckargerach, Neckarzimmern, Neunkirchen, 
Obrigheim, Rosenberg, Schefflenz, Schwarzach, Seckach, 
Waldbrunn und Zwingenberg
Aufgrund des § 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
vom 24. Juli 2000 in der jeweils gültigen Fassung, in Verbindung mit § 
26 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) vom 16. 
September 1974 in der jeweils gültigen Fassung sowie in Verbindung 
mit § 2 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 17. März 2005 
in der jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Großen 
Kreisstadt Mosbach am 23.6.2021 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Erstreckung

(1) Die „Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Erstat-
tung von Gutachten durch den Gutachterausschuss (Gutachteraus-
schussgebührensatzung)“ der Großen Kreisstadt Mosbach in ihrer 
jeweils gültigen Fassung erstreckt sich auf das Gemeinde-/Stadtge-
biet der Städte Adelsheim, Buchen, Osterburken, Ravenstein und 
Walldürn sowie der Gemeinden Aglasterhausen, Billigheim, Binau, 
Elztal, Fahrenbach, Hardheim, Haßmersheim, Höpfingen, Hüffen-
hardt, Limbach, Mudau, Neckargerach, Neckarzimmern, Neunkir-
chen, Obrigheim, Rosenberg, Schefflenz, Schwarzach, Seckach, 
Waldbrunn und Zwingenberg.

(2) Für Tätigkeiten des Gemeinsamen Gutachterausschusses des 
Neckar-Odenwald-Kreises erstreckt sich die „Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwaltungs-
gebührensatzung)“ der Großen Kreisstadt Mosbach in ihrer jeweils 
gültigen Fassung auf das Gemeinde-/Stadtgebiet der Städte Adels-
heim, Buchen, Osterburken, Ravenstein und Walldürn sowie der 
Gemeinden Aglasterhausen, Billigheim, Binau, Elztal, Fahrenbach, 
Hardheim, Haßmersheim, Höpfingen, Hüffenhardt, Limbach, Mudau, 
Neckargerach, Neckarzimmern, Neunkirchen, Obrigheim, Rosen-
berg, Schefflenz, Schwarzach, Seckach, Waldbrunn und Zwingen-
berg. Aus dem dieser Satzung beigefügtem Gebührenverzeichnis für 
öffentliche Leistungen der Großen Kreisstadt Mosbach erstrecken 
sich jedoch nur die Ziffern 1.7, 4.1 und 4.2 in ihrer jeweils gültigen 
Fassung, soweit sie die Tätigkeiten des Gemeinsamen Gutachter-
ausschusses für den Neckar-Odenwald-Kreis betreffen.

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tag nach der letzten öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Mosbach, 23.6.2021 
gez. Oberbürgermeister Michael Jann

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 
Mosbach geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstrei-
chen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn
• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
• der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 

Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung 
gerügt hat.

Hüffenhardt, 23.3.2023
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Geburtsbaumaktion 2023
Am vergangenen Freitag, 17. März fand die diesjährige Geburtsbau-
maktion statt, bei der die bestellten Bäume den Eltern durch Bürger-
meister Neff zu Hause übergeben wurden. Ortsbaumeister Torsten 
Hahn hatte zuvor die „Lieferung“ mit den entsprechenden Pflanzma-
terialien, wie Holzstickel und Anbindeseil, vorbereitet.
An der Aktion nahmen 15 von 17 Elternpaaren teil.
Teilgenommen haben unter anderem die Eltern von Tim Neff, Mae 
Rebouillat, Elisa Katharina D‘Angelo, Carolin Fülz, Mila Küblböck, Mia 
Kowalski, Samuel Ludwig Josef Iffinger, Jaron Rambacher, Luisa So-
phie und Tim Bennet Kureck, Luke John Fülz, Leni Weidemann, Lio 
Lübberding und Sanna Elisa Leimpek.
Bei der Übergabe des Obstbaums wünschte Bürgermeister Walter 
Neff den Eltern viel Freude mit ihrem Baum und dass er bei sorgfälti-
ger Pflege auch einmal viele Früchte trägt.

Unsere Bilder zeigen stellvertretend für alle Elternpaare Familie Fülz 
sowie Familie Leimpek mit Bürgermeister Neff sowie Tamara Har-
nisch bei der Geburtsbaumübergabe.

Sonstige Bekanntmachungen der Gemeinde
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Zeitumstellung
Ende März ist wieder Zeitumstellung. Am 26. März 2023 werden die 
Uhren auf Sommerzeit umgestellt. Genauer gesagt werden die Uhren 
in der Nacht um 2.00 Uhr eine Stunde vorgestellt. Das bedeutet für 
uns: Die Nacht ist um eine Stunde kürzer, morgens wird es später hell 
und abends wiederum später dunkel.

Neue Flyer eingetroffen

The Ländarzt - werde Hausärztin oder Hausarzt in Baden-Würt-
temberg
Durch deine Berufswahl leistest du einen Beitrag zur Versorgungs-
sicherheit und Attraktivität Baden-Württembergs. Der diesjährige Be-
werbungszeitraum startete am 1. März und läuft bis zum 31. März.
Infos unter: www.ländarzt.de

Energieagentur des Neckar-Odenwald-Kreises
Die Energieagentur des Neckar-Odenwald-Kreises weist auf folgende 
Flyer/Merkblätter hin, welche im Rathaus zur Abholung bereitliegen:
• Schimmelpilz: Vorbeugen durch Wohlfühlklima
• Richtiges Heizen und Lüften
• Wärmepumpe: kostenlose Energie aus der Umwelt
• Mehr Komfort, weniger Kosten: der hydraulische Abgleich der 

Heizung
• Auf Schatzsuche im Heizungskeller
• Ganzheitliche Energieberatung: guter Rat lohnt sich!
• Photovoltaikpflicht

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und Texten 
des Kunstmalers Edgar John
Wachenheim - Perle im Kranz alter Winzerdörfer
Das weinberühmte Städtchen Wachenheim liegt an der Deutschen 
Weinstraße zwischen Neustadt a.d.H. und Bad Dürkheim. Über 
Mannheim-Ludwigshafen-Bad Dürkheim ist diese Perle im Kranze 
der alten romantischen Winzerdörfer an der Straße der „Tausend 
Seligkeiten“ in einer knappen Autostunde bequem zu erreichen. Es 
ist beglückend, dem Großstadttrubel zu entfliehen, um in dieser weit-
räumigen, malerischen Landschaft zu wandern und zum Abschluß 
des Tages in einer der gemütlichen Weinstuben einzukehren, um ein 
Viertele „Gerümpel“ oder „Goldbächel“ und eine Portion Saumagen, 
der so verlockend nach Majoran duftet, zu genießen.
Sollte ihre „Bessere Hälfte“ eben falls den Führerschein besitzen, dann 
genehmigen sie sich noch einen „Mandelgarten“. Das Forsthaus Rot-
steig bei Wachenheim mit seiner Gast stätte ist für Autowanderer ein 
gün stiges Ziel. Hier bieten sich zahllose Gelegenheiten zu erlebnisrei-
chen Wanderungen in den Pfälzer Wald, der ja das größte geschlos-
sene Waldgebiet Westdeutschlands ist. Alte Urkunden berichten, daß 
be reits im Jahre 765 n. Chr. Weinbau in dieser fruchtbaren Landschaft 

betrie ben wurde. Nach verschiedenen Fun den zu schließen, dürften 
jedoch be reits die alten Römer die ersten Wein stöcke hier gepflanzt 
und die Trauben zu einem edlen Getränk gekeltert haben. Von den 
frühesten Zeiten an ist die Entwicklung und Bedeutung Wachenheims 
mit seinem Wein-und dem 1300 Hektar großen Waldbesitz eng ver-
bunden. Wachenheim, das schon früh zur Kurpfalz gehörte, erhielt im 
Jahre 1341 von den Heidelberger Kurfürsten die Freiheiten und Rech-
te einer Stadt verliehen, nachdem Kaiser Ludwig der Bayer seinen 
Segen hierzu gegeben hatte. Das Städtchen wurde damals mit einer 
wuchtigen Mauer und Wehrtürmen umgürtet, obwohl die noch heute 
erhaltene Wachtenburg bereits um 1150 zur Abwehr und Ver teidigung 
erbaut worden war. Im Bauernkrieg 1525 nistete sich der sogenann-
te „Bockenheimer Haufe“ in der Wachtenburg ein und machte von 
hier aus seine gefürchte ten Ausfälle, an denen sich jedoch die Bürger 
der Stadt Wachenheim zu ihrem späteren Glück nicht beteilig ten. Im 
30jährigen Krieg hatte der Weinort schwere Zeiten zu überste hen: 
1674 und 1689 wurde das Städtchen nahezu vernichtet, die stol zen 
Stadttürme wurden gesprengt. Einige sehenswerte Baudenkmäler 
blieben jedoch erhalten und die St. Georgs Kirche (1350) am Markt-
platz und die daneben stehende St. Ludwig-Kapelle aus dem Jahre 
1443 lohnen einen Besuch. Aus einem alten Adels sitz des Mittelalters 
ist in Wachenheim eine der größten und bedeutendsten Sektkellerei-
en geworden.
Text und Zeichnung: E. John
Tageblatt 2. Februar 1973
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

VHS-Programm
Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt die Geschäftsstel-
le der Volkshochschule Mosbach die Anmeldungen entgegen, Tel. 
06261/918660-0 oder E-Mail info@vhs-mosbach.de
Neu
Zauberkurs 1 - auch für Zauber-Neulinge - in den Osterferien für 
Kinder ab 9 Jahren
Wer möchte nicht wie Harry Potter in die Geheimnisse der Magie 
eingewiesen werden? In diesem Kurs lernt ihr das Spiel mit der 
Wahrnehmung und Sinnestäuschung. Sowohl neue als auch er-
fahrene Zauberlehrlinge lernen in diesem Kurs verblüffende Tricks 
und werden dabei immer sicherer und erfolgreicher im Zaubern. Die 
Welt steckt voller Zauberei. Zaubern ermutigt Kinder, ihre Ängste in 
Neugier zu verwandeln und Selbstvertrauen zu gewinnen, es regt 
die Fantasie an und macht Kinder im Nu zu begeisterten und hoch 
motivierten kleinen Zauberkünstler*innen. Die Kursinhalte der unter-
schiedlichen Zauberkurse bauen nicht aufeinander auf, ein Einstieg 
in die Kursreihe ist jederzeit möglich. Schuhkarton bitte mitbringen, 
ist ein wichtiges Utensil und hinterher unsere Zauberkiste. Else-Marie 
Geldec/Dienstag, 4.4.2023, 10.00 - 13.00 Uhr, 1 Termin, 4 UE, Fami-
lienzentrum, VHS-Raum, Keltergasse 14, Hüffenhardt, 20,00 Euro, 
7 - 9 Teilnehmende (Kleingruppe), inkl. 5 € Materialkosten/Anmeldung 
unter Tel. 06261/918660-0
Kurs 204HUA

Volkhochschule
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Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
keine Sprechtage am: 6.6.2023, 3.10.2023, 10.10.2023, 26.12.2023
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antragsauf-
nahme nicht möglich.
Bad Rappenau
Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) bietet auch 2023 in der Region Heilbronn wieder Seminare 
zu sozialversicherungsrechtlichen Fragen an
Das kostenfreie Angebot richtet sich an Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber, Mitarbeitende in Personalbüros und Steuerberatende
Unternehmen und Steuerberatungsbüros kennen das: Mitarbeitende 
der gesetzlichen Rentenversicherung kündigen sich spätestens alle 
vier Jahre an, um gemäß ihrem gesetzlichen Auftrag zu prüfen, ob 
Sozialversicherungsbeiträge ordnungsgemäß gezahlt wurden. Doch 
die DRV BW bietet darüber hinaus in der Region einen zusätzlichen, 
kostenlosen Service: In jährlichen Arbeitgeberseminaren werden 
Rechtsänderungen, praxisbezogene Sachverhalte und Fragestellun-
gen verständlich erklärt. 
Dieses Jahr dreht sich in dem dreistündigen Seminar alles rund um 
„Neuerungen und Besonderheiten im Niedriglohnbereich“. Die Refe-
rentinnen und Referenten der DRV BW gehen auch auf besondere 
Arbeitsverhältnisse wie kurzfristige Beschäftigungen, Saisonarbeits-
kräfte, Minijobs und Midijobs ein. Denn gerade in diesem Bereich sind 
viele gesetzliche Neuregelungen zu beachten. 
In der Region Heilbronn stehen folgende Termine zur Auswahl:
• am 20. April 2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr im Regionalzentrum 

Heilbronn, Friedensplatz 4 in Heilbronn
• am 20. April 2023 von 13.00 bis 16.00 Uhr im Regionalzentrum 

Heilbronn, Friedensplatz 4 in Heilbronn
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit der Online-Anmeldung 
finden Interessierte im Internet unter 
www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare.

DRK Kreisverband Mosbach

Fuhrpark des Rettungsdiensts verstärkt
Drei hochmodern ausgestattete Sprinter in Dienst gestellt
Drei neue Rettungswagen (RTW) wurden im März beim Rettungs-
dienst Neckar-Odenwald, den der DRK-Kreisverband Mosbach be-
treibt, in den Dienst gestellt. Konkret handelt es sich um Mercedes 
Benz Sprinter mit 190 PS, Automatikgetriebe und einem XL-Koffer-
Aufbau von System Strobel. Aus Sicht von Rettungsdienstleiter Robin 
Bracht sind die neuen Flaggschiffe der nächste Evolutionsschritt für 
die RTW-Flotte beim DRK-Kreisverband Mosbach und setzen Maß-
stäbe in Sachen Ergonomie und Sicherheit. Bei der Innenausstattung 
wurde darauf geachtet, dass das grundsätzliche Design beibehalten 
ist: Egal, in welchen RTW man im Landkreis einsteigt, jedes Teil ist am 
selben Platz. Beeindruckt von den modernen Fahrzeugen ist auch 
DRK-Präsident Gerhard Lauth, der sich von Robin Bracht und Ret-
tungssanitäter Tommy Gutte die Details vorstellen ließ. Lauths Fazit: 
Eine Anschaffung, die den Menschen zugutekommt und sich auch 
deshalb lohnen wird. Ein großer Dank gilt dem DRK-Präsidium, das 
die erheblichen finanziellen Mittel bereitstellt. Ein Dankeschön geht 
auch an alle Kolleginnen und Kollegen, die gemeinsam in einem ei-
gens eingerichteten Qualitätszirkel Lösungen für die Innenausstat-
tung entwickelt haben, so Robin Bracht. Neu sind an den drei RTW 
zum Beispiel die Kreuzungsblitzer, durch die man die Fahrzeuge 
von der Seite besser sieht, gerade beim Einfahren in Kreuzungen. 
Außerdem gibt es eine zusätzliche Tasche zur schnellen Mitnahme 
von Videolaryngoskop und anderen Instrumenten. Sehr wertvoll sind 

die elektrohydraulischen Tragen und Tragestuhlsysteme, die Rücken 
und Gelenke der Rettungsdienstmitarbeiter beim Patiententransport 
schonen - ein weiterer Beitrag des DRK, der der Gesundheit der Mit-
arbeiter dient, so DRK-Kreisgeschäftsführer Steffen Blaschek. Die 
RTW verfügen über eine Vollausstattung für Digitalfunk und zusätz-
liche Außenfächer zur schnellen Entnahme des Materials, informierte 
Tommy Gutte, der für die Logistik im DRK-Rettungsdienst verantwort-
lich ist. „Was die Ausstattung angeht, befinden wir uns absolut auf der 
Höhe der Zeit. Wir haben Geräte und Materialien verbaut, die aktuell 
das Beste darstellen, was es auf dem Markt gibt. Auch bei der Un-
terbringung der Gerätschaften bewerten wir immer wieder neu, was 
im Einsatz am wichtigsten ist und wie wir die Ausrüstung am besten 
anordnen, um höchst effizient und sicher zu arbeiten.“

Drei neue Rettungswagen sind seit einigen Tagen im Neckar-
Odenwald-Kreis unterwegs. Das Bild zeigt die Schlüssel-

übergabe mit Mosbachs DRK-Präsident Gerhard Lauth und 
Rettungsdienstleiter Robin Bracht, DRK-Kreisgeschäftsführer 
Steffen Blaschek, Geschäftsbereichsleiter Hilfsorganisation 
Michael Kiefner sowie Rettungssanitäter Tommy Gutte, der 

zusammen mit einem Kreis von Kolleginnen und Kollegen für 
die effiziente Innenausstattung der Fahrzeuge sorgte.

Foto: DRK Mosbach/Braun

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Berufsberatung für Beschäftigte
Beratungsangebot zur beruflichen Weiterentwicklung oder Neu-
orientierung
Ab 30. März bietet die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agen-
tur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim jeden letzten 
Donnerstag im Monat zwischen 17.00 und 19.00 Uhr unter Telefon 
0791/9758 400 eine Hotline exklusiv für Berufstätige an. Das Ange-
bot richtet sich an Beschäftigte, die über eine (Aufstiegs)Weiterbil-
dung, ein Studium oder den nächsten Karriereschritt nachdenken, 
ihre Qualifikation an die Anforderungen der digitalen Transformation 
anpassen, einen Berufsabschluss nachholen oder sich beruflich neu 
orientieren möchten. Die angebotenen Kurzberatungen sind neutral 
und umfassen auch Informationen zu Förderprogrammen innerhalb 
und außerhalb der Bundesagentur für Arbeit. Bei Bedarf können wei-
tergehende individuelle Einzelberatungen per Video oder in Präsenz 
vereinbart werden.

Wieder nicht alles geschafft - der tägliche Kampf mit der To-do-
Liste
Online-Seminar am 29. März
Wenn sich am Ende des Tages regelmäßig eine große Erschöpfung 
einstellt und dennoch viele Punkte der To-do-Liste auf morgen ver-
schoben werden, liegt das selten nur an schlechtem Zeitmanage-
ment. Neben den sichtbaren Aufgaben im Berufs- und Alltagsleben 
gibt es nämlich noch sehr viele unsichtbare Aufgaben, die nie explizit 
genannt und dennoch nebenher erledigt werden. Es geht dabei zum 
Beispiel um Verantwortung, die Frauen und Männer im Haushalt, in 
der Beziehungspflege und in Teams übernehmen. Alle diese häufig 
„unsichtbaren“ Aufgaben und Verantwortlichkeiten lassen sich unter 
dem Begriff „Mental Load“ zusammenfassen. „Mental Load“ ist 
anstrengend, ermüdend, unsichtbar und trägt maßgeblich zu unse-
rem Stressempfinden bei. Im Workshop mit Coach Lisa Kosmalla 
werden die persönlichen „Mental Loads“ der Teilnehmenden identi-
fiziert und wirksame Strategien zum Umgang damit ausgearbeitet. 
Die Teilnehmenden reflektieren erlernte Rollenmuster und stellen den 
Zusammenhang zum persönlichen „Mental Load“ her. Lisa Kosmalla 
zeigt auf, wie Werkzeuge aus dem Projektmanagement, dem Feld 
der Kommunikation und Alltagsachtsamkeit genutzt werden können, 
um den eigenen „Mental Load“ zu reduzieren, Verantwortung abzu-

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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geben und dadurch das eigene Stresslevel nachhaltig zu senken. 
Der Workshop findet am 29. März von 16.00 bis 18.00 Uhr online 
statt. Anmeldungen sind bei Susanne Ehrmann, Tel. 0791/9758321 
oder mailto SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de, oder Kirsten 
Haber, Tel. 06261/675683 oder mailto Jobcenter-Neckar-Odenwald.
BCA@jobcenter-ge.de möglich. Die Einwahldaten zum Portal wer-
den mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt. Gemeinsame Veranstal-
ter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, 
das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis, das Landratsamt Neckar-
Odenwald-Kreis und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung.

Landespreis für Heimatforschung Baden-Württem-
berg
Ausschreibung 2023
Mit dem Landespreis sollen beispielhafte Leistungen von Bürgerin-
nen und Bürgern in Baden-Württemberg öffentlich gewürdigt werden; 
Leistungen, die nicht selten unter großem Aufwand an Freizeit und 
Geld erbracht werden. Daher lobt die Landesregierung in Zusammen-
arbeit mit dem Landesausschuss Heimatpflege den Landespreis für 
Heimatforschung aus, der bereits seit 1982 jährlich verliehen wird.
Preise
Der Preis besteht aus
 - einem 1. Preis zu 5.000 Euro,
 - zwei 2. Preisen zu je 2.500 Euro,
 - einem Jugendförderpreis zu 2.500 Euro (kann ggf. geteilt werden),
 - einem Schülerpreis zu 2.500 Euro (kann ggf. geteilt werden) und
 - einem Preis „Heimatforschung digital“ zu 2.500 Euro.

Zusätzlich können Anerkennungsurkunden erteilt werden.
Teilnahmebedingungen
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke aus-
gezeichnet, die auf eigener Forschungsleistung beruhen. Die Werke 
dürfen nicht im Zusammenhang mit einer wissenschaftlichen Ausbil-
dung bzw. einer darauf aufbauenden beruflichen Tätigkeit stehen. 
Eine Arbeit kann nur einmal eingereicht werden. Bereits ausgezeich-
nete Preisträgerinnen und Preisträger werden nicht mehr berücksich-
tigt. Nach dem 30. Lebensjahr können sich Jugendförderpreisträger/
innen sowie Schülerpreisträger/innen erneut bewerben.
Für den Schülerpreis können Arbeiten eingereicht werden, die wis-
senschaftlichen Kriterien noch nicht voll entsprechen.
Jurierung
Über die Vergabe entscheidet eine unabhängige ehrenamtlich tätige 
Jury. Die Beurteilung der eingereichten Werke erfolgt bis Ende Sep-
tember 2023. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Preisverleihung
Die Preisverleihung wird voraussichtlich am Donnerstag, 23. Novem-
ber 2023 in Biberach/Riß stattfinden.
Einsendung
Zum Wettbewerb sind einzureichen:
 - Bewerbungsbogen (Download unter www.landespreis-fuer-hei-

matforschung.de)
 - ein Exemplar des Werkes (Näheres siehe Merkblatt zum Bewer-

bungsbogen).
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Werke, die nicht 
ausgezeichnet wurden, zurückgesandt. Ausgewählte Werke werden 
dem Haus der Geschichte Baden-Württemberg zur Archivierung 
übergeben. Einsendeschluss ist der 30. April 2023 (Schülerpreis: 31. 
Mai 2023).
Themen
Arbeiten zu folgenden Gebieten, die in einer Verbindung zu Baden-
Württemberg stehen, können insbesondere ausgezeichnet werden:
 - Orts-, Regional- und Landesgeschichte, auch im Hinblick auf ein 

zusammenwachsendes Europa
 - Neue Heimat in Baden-Württemberg
 - Heimatmuseen, Heimatforschung
 - Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
 - Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie
 - Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
 - Kunst und Architektur
 - Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
 - Volksmusik, Volkstanz, Tracht
 - Bevölkerung und Minderheiten
 - Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung

Die Bewerbungsunterlagen sind zu senden an:
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden Württem-
berg, Referat 55, Königstraße 46, 70173 Stuttgart
Bei Rückfragen: E-Mail: heimatpflege@mwk.bwl.de, 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de

Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis

Sich freiwillig engagieren, damit Kinder gesund aufwachsen 
können
Der Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis und die Frühen Hilfen 
unterstützen Familien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren mit dem Pro-
jekt „FabiA - Familien begleiten im Alltag“. Familien bekommen auf 
Wunsch eine Familienbegleiterin oder ein Familienbegleiter vermittelt, 
die dann für 6 Monate bis 1 Jahr einmal wöchentlich unterstützend 
tätig werden. Mit den Kindern spielen, spazieren gehen oder ein „offe-
nes Ohr“ für die Sorgen und Nöte der Eltern haben: die Aufgabenstel-
lungen sind sehr vielschichtig.
Die freiwilligen Männer und Frauen absolvieren vor Beginn ihrer Tätig-
keit ein kleines Schulungsprogramm. Die ersten 3 Schulungen finden 
online über das „Netzwerk Familienpaten Baden-Württemberg“ statt. 
Danach gibt es noch 3 Schulungen in Präsenz, die der Kinderschutz-
bund anbietet. Während der Begleitphase finden regelmäßige Aus-
tauschtreffen in der Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes statt. 
Die nächste Online-Schulung findet im Mai 2023 statt, die Anmeldung 
kann schon jetzt erfolgen.
Nähere Informationen und weitere Auskünfte zum Projekt „FabiA - Fa-
milien begleiten im Alltag“ erteilt Anette Weigler von der Geschäftsstel-
le des Kinderschutzbundes. (Telefonnummer: 06261/9368803 oder 
per E-Mail: geschaeftsstelle@dksb-nok.de)

LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württem-
berg und der EnBW Energie Baden-Württemberg AG

EnBW-Förderprogramm „Impulse für die Vielfalt“: Schutzprojek-
te für Amphibien und Reptilien
Förderrunde 2023 startet - jetzt mitmachen!
140 Schutzprojekte für Amphibien und Reptilien wurden in den ver-
gangenen zwölf Jahren mithilfe des EnBW-Förderprogramms „Im-
pulse für die Vielfalt“ unterstützt und erfolgreich umgesetzt. Jedes 
Einzelprojekt bedeutet konkrete Hilfe vor Ort. Es verbessert Lebens-
räume bedrohter Amphibien und Reptilien und die Entwicklung der 
Tierarten. Diese positive Bilanz spornt an. Daher fördert die EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG auch in diesem Jahr Maßnahmen 
für Frösche, Kröten und Co. Wie bisher unterstützt die LUBW Lan-
desanstalt für Umwelt Baden-Württemberg das Programm mit ihrer 
fachlichen Expertise.
Bis 15. Mai 2023 können Anträge eingereicht werden.
Wer eine Schutzmaßnahme plant, kann bis zum 15. Mai 2023 einen 
Förderantrag bei der LUBW einreichen. Gefördert werden Maßnah-
men, die Lebensbedingungen der heimischen Frösche, Eidechsen 
und Schlangen verbessern und dazu beitragen, dass sich die Bestän-
de mittel- bis langfristig positiv entwickeln.
Antragsunterlagen und alle Informationen zum Förderprogramm er-
halten Sie über die Webseite des Förderprogramms: www.impulse-
fuer-die-vielfalt.de
Maßnahmen werden vom 1. Oktober bis 31. Dezember 2023 re-
alisiert.
Ob Eiablageplatz für wärmeliebende Eidechsen oder Laichgewässer 
für Unken und Frösche, Landlebensräume mit lockeren Sandböden 
oder anderen Versteckmöglichkeiten für Geburtshelferkröten - sämtli-
che förderfähige Maßnahmen sollen im Zeitraum vom 1. Oktober bis 
31. Dezember 2023 umgesetzt werden.
Ein Fachgremium aus Fachleuten für Amphibien und Reptilien sowie 
Vertretende des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft Baden-Württemberg, der Regierungspräsidien und der LUBW 
bewerten die eingereichten Projektideen und stellen so die Nachhal-
tigkeit der geförderten Projekte sicher.
12 Jahre praktischer Schutz für Amphibien und Reptilien in Ba-
den-Württemberg
Das landesweite Förderprogramm der EnBW für Amphibien- und 
Reptilienschutz „Impulse für die Vielfalt“ wurde im Rahmen der Initiati-
ve des Landes Baden-Württemberg „Aktiv für die biologische Vielfalt“ 
gemeinsam von der LUBW und der EnBW ins Leben gerufen. Es 
startete im Jahr 2011. Das Förderprogramm verbessert die Lebens-
räume heimischer Amphibien- und Reptilienarten landesweit und hilft 
so mit, ihren Bestand positiv zu entwickeln. Anträge können für das 
laufende Jahr jeweils am Jahresbeginn gestellt werden. Ein Fachgre-
mium bewertet die eingegangenen Vorschläge. Die ausgewählten 
Projekte erhalten dann Zuschüsse für das laufende Jahr. Die EnBW 
finanziert das Programm als Ergänzung zu ihren bestehenden Um-
weltschutzmaßnahmen.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler, Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Mittwoch und Donnerstag, 10.00 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung
Judika
Wochenspruch: „Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele.“ (Matthäus 20,28 )

Hüffenhardt
Donnerstag, 23.3.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 26.3.
  9.30 Uhr Präsentationsgottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler in der 

Kirche
Dienstag, 28.3.
10.30 Uhr Gottesdienst im WPZ
Mittwoch, 29.3.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
15.45 Uhr Konfi-Kurs im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 30.3.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Samstag, 24.3.
12.00 Uhr Konfi-Probe in der Kirche
Sonntag, 26.3.
10.45 Uhr Präsentationsgottesdienst mit Pfarrer F. Ziegler in der 

Kirche
Mittwoch, 29.3.
15.45 Uhr Konfi-Kurs im Gemeindehaus Hüffenhardt
Nachrichten
Ab dem 26. März findet der Gottesdienst wieder in der Kirche statt.
Bei Interesse an einem Hausabendmahl wenden Sie sich bitte ans 
Pfarramt - für alle, die aktuell nicht in die Kirche gehen können.
Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 116123 (russisch/ukrai-
nisch: Tel. 030/440308454)

Ökumenische Nachrichten
Seniorentreff
Der ökumenische Seniorentreff trifft sich wieder am Donnerstag, 
30. März um 14.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.
Herzliche Einladung an vertraute und neue Teilnehmende.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrbüro
Bad Rappenau, Salinenstraße 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449,
E-Mail pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr, 
Di. und Fr. geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge
Monika Haas, Pastoralreferentin (zu erreichen im Pfarrbüro)
Mittwoch, 22.3.
Bad Rappenau   9.00 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen

Hüffenhardt  17.30 Uhr  Ewige Anbetung der Gemeinde
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 23.3.
Bad Rappenau   6.30 Uhr Gemeindezentrum - großer Saal
  Morgenandacht in der Fastenzeit, 

anschl. Frühstück
Obergimpern 17.00 Uhr  Gemeindezentrum: Ewige Anbetung 

der Gemeinde
 18.00 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Kirchardt  19.30 Uhr  Gemeindehaus: Öffentliche Sitzung 

des Pfarrgemeinderates
Freitag, 24.3.
Bad Rappenau  15.00 Uhr  Kreuzwegandacht
 17.00 Uhr  Gemeindezentrum: Der Synodale 

Weg in Deutschland
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 25.3. - Verkündigung des Herrn
Misereor-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder
Siegelsbach  17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt  18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 26.3. - 5. Fastensonntag
Misereor-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder
Bad Rappenau  10.30 Uhr  Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst, mitgestaltet von den Erstkom-
munionkindern und den Goldkehl-
chen, anschl. Fastenessen

Heinsheim    9.00 Uhr  Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Kirchardt  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Grombach  10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Montag, 27.3.
Untergimpern  10.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium
Hüffenhardt  18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Dienstag, 28.3.
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
Siegelsbach  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 29.3.
Bad Rappenau    9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
 19.00 Uhr Meditative Abendandacht Märchen, 

Musik, Gebet, Segen
Untergimpern  17.30 Uhr  Ewige Anbetung der Gemeinde
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 30.3.
Bad Rappenau   6.30 Uhr  Gemeindezentrum - großer Saal: 
  Morgenandacht in der Fastenzeit, 

anschl. Frühstück
Heinsheim  18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern  20.00 Uhr  Gemeindezentrum: Elternabend zur 

Erstkommunion für die Feiern in Ober-
gimpern, Grombach und Kirchardt

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Der Pfarrgemeinderat trifft sich zur öffentlichen Sitzung am Donners-
tag, 23.3.2023 um 19.30 Uhr im kath. Gemeindehaus in Kirchardt 
(Zeppelinstraße 2). Herzliche Einladung dazu.
Fastenessen in Herz Jesu Bad Rappenau
Herzliche Einladung zum Fastenessen nach dem Gottesdienst (10.30 
Uhr) am Sonntag, 26.3.2023 ins kath. Gemeindezentrum Herz Jesu 
in Bad Rappenau (Salinenstraße 11). Es gibt Maultaschen und Waf-
feln. Wir unterstützen mit dem Erlös die Misereor-Fastenaktion.
Bildungswerkvortrag
„Der Synodale Weg in Deutschland“
Dazu findet am Freitag, 24.3.2023 um 17.00 Uhr ein Vortrag im kath. 
Gemeindezentrum in Bad Rappenau (Salinenstraße 11) statt. 
Referentin ist Frau Dr. Almut Rumstadt, Theologin und Leiterin des 
Bildungszentrums Heidelberg, die im Anschluss an den Vortrag zum 
Dialog darüber einlädt. Herzliche Einladung.
Seit Advent 2019 findet in der kath. Kirche in Deutschland eine Aus-
einandersetzung mit aktuellen Herausforderungen statt. Der Vortrag 
wirft einen Blick auf den bisherigen Weg, die aktuellen Herausfor-
derungen und Sitzungen des Synodalen Weges sowie auf Schwie-
rigkeiten und Hoffnungen, die damit verbunden sind. 2023 soll der 
Prozess beendet werden - wo stehen wir, wie werden die Ergebnisse 
umgesetzt werden?

Kirchliche Nachrichten
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Misereor-Fastenaktion 2023
Während der Fastenzeit von Aschermittwoch bis Ostern findet die 
zentrale Jahresaktion von Misereor statt. Höhepunkt der Fastenakti-
on ist am 5. Fastensonntag. Mit der Fastenaktion 2023 stellt Misereor 
Frauen aus Madagaskar in den Mittelpunkt, die den sozialen Wandel 
ihrer Gesellschaft vorantreiben. Frauen sind Motoren der sozialen 
und ökologischen Veränderungen, die unsere Welt dringend braucht.
Wir bitten Sie um Ihre Unterstützung und Spende bei den Kollekten 
in den Gottesdiensten am 25.3./26.3.2023. 
Sie können auch online spenden unter www.misereor.de.

Foto: Misereor
Heute schon vormerken
Ökum. Kindergottesdienst am 2.4. um 10.30 Uhr im kath. Gemein-
dezentrum Herz Jesu Bad Rappenau (Salinenstraße 11). Herzliche 
Einladung an alle Kinder zwischen circa 3 und 8 Jahren - mit oder 
ohne Begleitung.
Die Kur- und Klinikseelsorge lädt ein
Meditative Abendandacht
Märchen, Musik, Gebet, Abendlieder, Segen (mit einer Märchener-
zählerin und Keyboard- und Flötenmusik - Lieder zum Zuhören und 
Mitsingen)
Mittwoch, 29.3., 19.00 Uhr, kath. Kirche Herz Jesu, Salinenstraße 13, 
Bad Rappenau
Gerne nehmen wir uns auch Zeit für ein Gespräch mit Ihnen. 
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter
www.seelenbad-rappenau.de

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. 
Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136/9627985

Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „2. Chroni-

ka“ (Kapitel 1 bis 4) mit Video* sowie Besprechung des 
Themas „Was sagt die Bibel über Sex?“**

 * Das Video „Einführung in 2. Chronika“ ist zu finden auf 
jw.org > Bibliothek > Videos > Videos zur Einführung in 
die Bibelbücher.

 ** Diese Lektion (Nr. 41) ist Bestandteil des interaktiven 
Bibelkurses „Glücklich - für immer“, abrufbar auf jw.org 
> Bibliothek > Bücher und Broschüren.

Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Ist die heutige Welt zum Untergang verurteilt?
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Biblische Grundsätze - eine Hilfe bei heutigen Proble-

men?
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium

Vereinsnachrichten

HSV-Nachrichten

Mitgliederversammlung 2023
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Hüffenhardter SV e.V. fin-
det am Donnerstag, 20. April 2023 um 19.00 Uhr im Vereinsraum 
der Mehrzweckhalle Hüffenhardt statt.
Wir laden alle Mitglieder herzlich dazu ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorstände
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Ehrungen für das Jahr 2023
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Anträge und Verschiedenes
Anträge zu dieser Mitgliederversammlung können bis Donnerstag, 
13. April 2023 schriftlich bei der Vorstandschaft eingereicht werden.
Die Vorstandschaft

Vereinsnachrichten
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Sportverein Kälbertshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
fi ndet am Sonntag, 26.3.23 im „Durstigen Geisbock“ in Kälbertshau-
sen statt. Beginn ist um 18.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Kassenbericht
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Aussprache zu den Berichten
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Ehrungen
  9. Neuwahlen
10. Verschiedenes
11. Schlusswort
Weitere Anträge können bis zum 20.3.2023 schriftlich beim 1.Vor-
sitzenden eingereicht werden. Wir freuen uns über eine rege Betei-
ligung sowie Anregungen und Vorschläge. Die Versammlung fi ndet 
unter den zu diesem Zeitpunkt geltenden Hygieneregeln statt.
Martin Erlewein, 1.Vorsitzender

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Jahreshauptversammlung vom 18.3.2023
Am 18.3.2023 begrüßte Torsten Hahn, der 1. Vorsitzende, die 50 
anwesenden Mitglieder zur Jahreshauptversammlung in Kälberts-
hausen. Er eröff nete die Sitzung mit anstehenden Neuwahlen der 
Vorstandschaft und fasste die vergangenen Veranstaltungen im Jahr 
2022 zusammen. Wieder gab es viele schöne Veranstaltungen wie 
Team-Test, Begleithundeprüfung, Fest der Hundefreunde, Aloha-Cup 
2.0 und das CaniCross-Speedhunter-Turnier. 
Auch wurden die neuen Ausbilder im Verein der Hundefreunde be-
grüßt. Silke Schmitt, die die Fährtenarbeit neu im Verein anbietet 
sowie auch Natascha Pajak und Stefan Spohrer, die in den Basis-
Gruppen unterstützen.
Nach 17 Jahren als 1. Vorstand führte Torsten aus, dass er nicht mehr 
zur Wiederwahl zur Verfügung steht. Er, der den Verein aus der Wie-
ge hob, war seit 2006 im unermüdlichen Einsatz als 1. Vorsitzender 
und Ausbilder tätig. 
Er bedankte sich bei allen scheidenden Vorständen für die konstruk-
tive und freundschaftliche Zusammenarbeit. Emotional merkte man 
ihm sichtlich an, dass es „sein Lebenswerk“ ist und bleibt. Herzlicher 
Dank gilt Torsten für unseren tollen Verein der Hundefreunde. 
Auch standen noch Ehrungen der Trainer an, dies wollte sich Torsten 
nicht nehmen lassen an diesem Abend.
Folgende Trainer wurden für ihre Ausbildertätigkeit geehrt:
Gudrun Brecht, Iris Bauer, Elisa Wolf, Nicole Bucher und Corinna Pa-
rizon für 5 Jahre.
Tanja Wolf und Sabine Rambacher für 10 Jahre.
Ellen Urban-Prieschl wurde für 15 Jahre Ausbilderin und 9 Jahre in 
der Vorstandschaft geehrt. Weiterhin bedankte sich Torsten bei Rainer 
Bucher für 3 Vorstandsperioden als Platzwart und bei Elke Schüßler-
Urban für 14 Jahre in der Vorstandschaft als Schriftführerin. Torsten 
Hahn und mit ihm die genannten Vorstände standen nicht mehr zur 
Wiederwahl an.
Die Mitglieder hatten für alle ein großes Abschiedsgeschenk parat 
und Urkunden als Dankeschön für die langjährige Vorstandstätigkeit.
Es folgte der Vortrag des Kassenberichts und der Kassenprüfer, es 
wurde die einstimmige Entlastung der Kassiererin und der gesamten 
Vorstandschaft beschlossen. 
Investitionen in 2022 wurden im Bereich der Welpenhütte und für eine 
neue Hundebox-Anlage getätigt.
Die einzelnen Sport- und Basisgruppen fassten in den Berichten das 
vergangene Jahr zusammen. Denn es gab wieder einige Ereignisse 
im Jahr 2022 im Rally Obedience, z. B. gab es 22 Turnierstarts. Auch 
die Kindergruppe im THS besteht derzeit aus 5 - 6 Kindern. 
Größten einzelnen Erfolg in 2022 hatte Stefan Spohrer mit Belicia im 
Turnierhundesport. 
Bei der Kreismeisterschaft erreichte er 260 Punkte in der Altersklas-
se 50 im Vierkampf. Dadurch schaff te das Team die Qualifi kation für 
die Verbandsmeisterschaft und kam als Vizeverbandsmeister zurück. 
Hiermit qualifi zierte er sich für die deutsche Meisterschaft in Apolda, 
bei der die beiden unter den Top 5 Deutschlands landeten.

Abteilung Fußball 

Spielankündigung
1. Mannschaft 
Sonntag, 26.3.2023, 15.00 Uhr
SpG - FC Phönix Neckarzimmern 
Spielort: Hochhausen 
2. Mannschaft 
Sonntag, 26.3.2023, 13.00 Uhr
SpG II - SpG Elztal/Dallau III 
Spielort: Hochhausen

KKS Hüffenhardt e.V.

Zweiter Rundenwettkampf LG - LP Aufl age
KKS Hüffenhardt I verteidigt Tabellenführung in beiden Diszip-
linen
Schützenkreis 3 Mosbach Rundenwettkampf Aufl age Luftgewehr/
Luftpistole
Beim zweiten Rundenwettkampf in Guttenbach, bei dem einige 
Schützen und Schützinnen aus Hüff enhardt doch mit den techni-
schen Unzulänglichkeiten der dortigen Standanlage zu kämpfen hat-
ten, lieferten sich mit dem Luftgewehr der KKS Hüff enhardt I und 
der KKS Stein I ein Kopf-an-Kopf-Schießen. Hüff enhardt steigerte 
mit den Schützen Wulfrin Schatz, Peter und Maria Weiß seine Sai-
sonbestleistung auf 939,4 Ringe und gewann mit einem Zehntel Ring 
Vorsprung vor Stein I den Tagessieg und verteidigte damit auch in der 
Gesamtwertung (1.875,3 Ringe) die Tabellenführung vor KKS Stein 
I mit 1.861,6 Ringen. Hüff enhardt II steigerte sich mit den Schützen 
Rudolf Schneider, Annette Schatz und Wolfgang Herbold auf 923,6 
Ringen und liegt in der Gesamtwertung mit 1.843 Ringen auf Platz 3.
In der Einzelwertung erzielte Wulfrin Schatz aus Hüff enhardt mit 
316,2 Ringen die Tagesbestleistung. Mit 315,6 Ringen belegte Kurt 
Jozwiak vom KKS Stein Platz 2. Den 3. Platz erkämpfte sich Heinz 
Weber vom KKS Stein mit 313,1 Ringen, gefolgt von Peter Weiß 
(Hüff enhardt) mit guten 312,3 Ringen. Bei den Damen baute Maria 
Weiß vom KKS Hüff enhardt ihre Gesamtführung mit 310,9 Ringen 
und insgesamt 622 Ringen weiter aus. Die Plätze zwei und drei neh-
men Annette Schatz (KKS Hüff enhardt, 616,3 Ringe) und Ute Nöding 
(KKS Stein, 612,5 Ringe) ein.
Die Luftpistolenmannschaft des KKS Hüff enhardt steigerte sich mit 
den Schützen Gerhard Bräuchle (298,2), Rudolf Schneider (298,1) 
und Peter Weiß (292,9) auf 889,2 Ringe und baute mit insgesamt 
1.777,2 Ringen die Tabellenführung in der Kreisklasse weiter aus. Auf 
Platz zwei folgt die Mannschaft des KKS Stein I mit 1.750,1 Ringen.
Bei den Einzelschützen setzte sich in der Gesamtwertung Jochen 
Berkefeld vom KKS Stein I mit 599,2 Ringen an die Spitze des Feldes. 
Auf den Plätzen zwei und drei folgen Johannes Zettl (KKS Weisbach, 
596 Ringe) und Rudolf Schneider (KKS Hüff enhardt, 592 Ringe). 
Knapp dahinter folgen auf den Plätzen 5 - 7 Maria Weiß, Gerhard 
Bräuchle und Peter Weiß aus Hüff enhardt.
Deutsche Meisterschaft Bogen - Halle 2023
Am letzten Wochenende fand die DM Bogen auf der Olympiaschieß-
anlage in München-Hochbrück statt. Mit dabei Louis und Jonah Wahl. 
Da Louis schon am frühen Samstag schießen musste, sind sie schon 
am Freitag angereist. Am Samstag fl ogen ab 9.00 Uhr die ersten 
Wertungspfeile. Nach 30 Pfeilen hatte Louis 260 Ringe erreicht. Nach 
einer kurzen Pause musste er noch mal 30 Pfeile ins Gold platzieren 
und erreichte weitere 259 Ringe. Mit insgesamt 519 Ringen belegte 
Louis einen Mittelplatz. Sonntagfrüh ging dann Jonah zum ersten Mal 
bei einer DM an den Start. Die Schülerklasse A war stark vertreten, 
nach anfänglicher Aufregung konnte er 259 Ringe nach 30 Pfeilen er-
reichen. Beim zweiten Durchgang hatte sich die Aufregung gelegt und 
er erreichte 271 Ringe. Jonah erzielte damit ein Gesamtergebnis von 
530 Ringen. Auch bei ihm war ein Mittelfeldplatz ein gutes Ergebnis.
Herzlichen Glückwunsch an Louis und Jonah und weiterhin Spaß, 
Freude und „Alle ins Gold“.

Vereinsnachrichten

Sport hält fit und fördert 
die Gesundheit
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wobei die zweite Tour auf ebenem Weg zum Schäfers Landrestaurant 
führt, dort ist dann eine Einkehr vorgesehen.
Bezirkswandertag des Bezirk 10 am 30. April in Heidelsheim
Die OWK-Ortsgruppe Heidelsheim feiert in diesem Jahr ihr 100-jäh-
riges Bestehen und führt auch gleichzeitig den Bezirkswandertag 
durch. Es werden 3 Wanderungen mit unterschiedlichen Längen an-
geboten.
Wanderung 1: Rund um Heidelsheim mit einer Länge von 10 km
Wanderung 2: Durch den Heidelsheimer Forst mit 5 km
Wanderung 3: Historische Ortsführung durch Heidelsheim mit dem 
Nachtwächter von 5 km
Ab 11.00 Uhr gibt es die Bewirtung auf der OWK-Hütte und auf dem 
Gelände. Um 14.00 Uhr beginnt der offizielle Teil mit Begrüßung, 
Wimpelausgabe usw. Um den Organisatoren die Arbeit zu erleich-
tern werden die Teilnehmer gebeten sich zu beiden Veranstaltungen 
und Wanderungen beim Wanderwart Warnfried Reinhart unter Tel. 
06266/1210 bis spätestens Freitag, 31. März anzumelden.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 25. März 2023 findet das Training zu fol-
genden Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt.
Übergangstraining: 16.30 bis 17.15 Uhr
Jugendtraining: 17.15 bis 18.00 Uhr
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung über unsere Homepage 
notwendig.

AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag, 26. März 2023 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in Wol-
lenberg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und 
ihre Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, werden 
gebeten, sich bis Donnerstag, 23. März 2023 bei Edgar Mühlburger 
zu melden. Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zuguns-
ten der AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte So-
cken. Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei ihnen unter 
Tel. 07268/1449 oder Tel. 0173/8703867 melden. Edgar Mühlburger 
kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Voranzeige
Am 1.4. und 2.4.2023 findet ein Osterbasar zugunsten der AMSEL-
Kontaktgruppe Schwarzbachtal im alten Josefsaal in Untergimpern 
statt. Der Basar beginnt an beiden Tagen jeweils um 10.00 Uhr und 
endet um 16.00 Uhr. Verkauft werden selbst gestrickte Socken, diver-
se Handarbeiten, Haushalts- und kleine Elektroartikel.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und Christi-
an Lerch (0176/23411070), E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Bürgermeister Walter Neff überbrachte die Grußworte der Gemeinde 
und übernahm gleichzeitig die Aufgabe des Wahlleiters.
Einstimmig von allen Mitgliedern wurde die neue Vorstandschaft ge-
wählt:
1. Vorsitzende: Elisa Wolf
2. Vorsitzender: Stefan Spohrer
Schriftführerin: Simone Laube
Kassier: Nicole Bucher 
Platz-/Hüttenwart: Klaus Schneider
Pressewart: Tanja Wolf
Beisitzer: Margot Oehmig
Kassenprüfer: Iris Bauer und Sabrina Gärtner
Vorletzter Ordnungspunkt war die Bekanntgabe der neuen 25 Mitglie-
der in 2022.
Zu guter Letzt brachte der neue 2. Vorstand vor, Torsten Hahn für sein 
außerordentliches Engagement als Ehrenvorstand zu benennen, ein-
stimmig sprach sich die Versammlung dafür aus und überreichte ihm 
die Ehrenurkunde.

Neue Vorstandschaft

Torsten Hahn und Elisa Wolf
Fotos: JRPhoto&Design

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Vorschau April
30. April - 100 Jahre OWK-Ortsgruppe Heidelsheim mit Bezirkswan-
dertag.
Frühjahrstagung des Bezirks 10 am Freitag, 24. März 2023
Liebe Wanderfreundinnen, liebe Wanderfreunde,
wie bei der letzten Herbsttagung beschlossen, findet die Frühjahrsta-
gung 2023 des Bezirks 10 in Haßmersheim statt. Beginn ist um 17.30 
Uhr im Gasthaus „Am Treidelpfad“. Bevor es zur Tagesordnung geht, 
kann bis 19.00 Uhr noch etwas gegessen werden und ein Gesprächs-
austausch der Ortsgruppen stattfinden. Hierzu sind alle Interessenten 
des Odenwaldklubs-Ortsgruppe Haßmersheim herzlich eingeladen.
Osterwanderung am Montag, 10. April 2023
Treffpunkt um 14.00 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit PKW
Wanderführung: Käthi Klee und Hannelore Koch
Die Wanderung führt in diesem Jahr auf den Michaelsberg in Böttin-
gen. Wir fahren mit den Pkw auf den Michaelsberg und stellen diese 
auf dem Wanderparkplatz ab. Hier ist der Ausgangspunkt für zwei 
Touren. Die erste Tour führt ein kurzes Stück auf dem roten R-Weg, 
dann geht es links ab in das Anbachtal, vorbei am Steinbruch und die 
Himmelsleiter hoch, bei dieser Tour wird etwas Kondition abverlangt, 

Vereinsnachrichten

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

UnserAngebotu.a.:
» Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
» Tagespflege
» Eingliederungshilfe gem. SGB XII

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau

07264 8930
 Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau



14.000 Euro für die Erdbebenhilfe
Nussbaum Medien verdoppelt die Spenden
auf gemeinsamhelfen.de
Einen Scheck über 14.000 Euro überreichte Peter Jahn, Bot-
schafter der Nussbaum Stiftung, an Barbara Bosch, die Prä-
sidentin des DRK-Landesverbands Baden-Württemberg. Der
Betrag kommt der Hilfe des DRK für die Opfer des Erdbebens
in Syrien und der Türkei zugute. Barbara Bosch:„AuchWochen
nach dem Erdbeben fehlt es den Menschen im Erdbeben-
gebiet an den elementarsten Dingen. Deshalb bin ich sehr
dankbar für diese große Spende und über das Engagement
von Nussbaum.“ Der Verleger und Stifter Klaus Nussbaum
verdoppelt die eingehenden Spenden und wird die Aktion
fortsetzen: „Es ist mir persönlich ein großes Herzensanliegen,
den Menschen im Erdbebengebiet zu helfen. Ich denke dabei
auch an die durch die Katastrophe zerrissenen Familien und
die vielen Kinder, die ihre Eltern verloren haben.“

Das Projekt „Nothilfe Erdbebenopfer“ auf der Spendenplatt-
form gemeinsamhelfen.de erhielt innerhalb kurzer Zeit viele
Spenden aus der Bevölkerung. Das DRK und Nussbaum sind
sich einig, dass Hilfe für die notleidenden Menschen in Sy-
rien und der Türkei noch lange erforderlich sein werde. Die
Spendenaktion „Nothilfe Erdbebenopfer“ wird auf gemein-
samhelfen.de fortgesetzt. Auch die Verdoppelungsaktion der
Nussbaum Medien geht so lange weiter, bis der Spendentopf

von 10.000 Euro geleert ist. Die Spendenbereitschaft der Be-
völkerung ist überwältigend, berichtete Peter Jahn, und es sei
zu erwarten, dass sie anhält.

Auch das DRK in Baden-Württemberg unterstützt mit dem
Einsatz von ehrenamtlichen Kräften und Hilfsgütern aus eige-
nem Bestand die Hilfslieferungen des Roten Kreuzes.

Danke

Helfen bitte auch Sie!
Auf www.gemeinsamhelfen.de ist das Projekt auf der Startseite gelistet. Danke.

www.nussbaum-medien.de

Nothilfe Erdbebenopfer

80 47 % 15.799 €
Spenden finanziert fehlen noch

Peter Jahn von der Nussbaum Stiftung überreicht Barbara Bosch, der Präsidentin des DRK Baden-Württemberg, den Scheck
über 14.000 Euro. Foto: Udo Bangerter (DRK)
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STELLEN

für das Amtsblatt Hüffenhardt

Verteilung: Donnerstag

MEHR AUF

LOTTO-BW.DE

EXKLUSIV IN IHRER
LOTTO-ANNAHMESTELLE

*Theoretische Chance auf den Spitzengewinn: ca. 1:140 Mio.

Mehr Extra. Mein Ding.
SONDERAUSLOSUNG AM 26. APRIL

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
TINA - DASTINATURNER MUSICAL
im StageApolloTheater in Stuttgart

Die von Kritikern und Publikum gleichermaßen gefeierte Produktion
vom Londoner West End begeistert ebenso den Broadway und
Hamburg! AbMärz 2023 können Sie auch in Stuttgart, das einzige von
TINATurner autorisierte Musical erleben.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 26.03.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-41948

Jetzt
3 x 2

Ehrenkarten
gewinnen!

©Manuel Harlan

Eine kleine Unachtsam-
keit beim Treppensteigen, 
eine wacklige Leiter oder 
ein  rutschiger Boden - und 
schon ist es passiert. Eine der 
häu� gsten Unfallursachen 
im Betrieb ist das Stolpern, 
Rutschen und Stürzen. Jeder 
fün� e Unfall bei der Arbeit 
geht darauf zurück. Das be-
legt eine aktuelle Statistik 
der Deutschen Gesetzlichen 
Unfallversicherung. „Wesent-
liches Instrument zur Ver-
meidung von Arbeitsunfällen 
ist umfassende Präven tion“, 

so Personalexpertin Petra 
Timm. Ein guter Grund für 
Arbeitgeber, darüber nach-
zudenken: Wie ist es um den 
Gesundheitsschutz im Betrieb 
bestellt? Was könnte verbes-
sert werden? Personaldienst-
leister unterstützen dabei mit 
speziell ausgebildeten Fach-
krä� en für Arbeitssicherheit. 

Sie beraten beispielsweise über 
möglichst rutschfeste Beläge 
auf Böden und Treppen oder 
eine ausreichende Beleuch-
tung. (txn/Randstad/red)

Arbeitsschutz ist wichtig

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Unsere Ausbildungsplätze 2023

Mechatroniker*in (w/m/d)
Gießereimechaniker*in (w/m/d)
Werkzeugmechaniker*in (w/m/d)
Anlagen- und Maschinenführer*in (w/m/d)
Verfahrensmechaniker*in für
Kunststoff- und Kautschuktechnik (w/m/d)
Technischer Produktdesigner*in,
Fachrichtung Maschinen- und
Anlagenkonstruktion (w/m/d)

Wir freuen uns auf Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. einer Kopie der 3 letzten Zeugnisse.
Bevorzugt per E-Mail an: susan.paradiso@resideo.com oder per Post an Ademco 1 GmbH,
z. Hd. Frau Susan Paradiso-Boas, Hardhofweg 40, 74821 Mosbach. Kontakt telefonisch: 06261/81068 und 0176/47043391

Wir bieten Dir:
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit herausragenden Perspektiven
• Übernahme nach der Ausbildung
• Ein attraktives Ausbildungsgehalt mit Weihnachts- und
Urlaubsgeld

• Eine individuelle Entwicklung Deiner persönlichen Stärken

Du hast einen guten Hauptschul- oder
Realschulabschluss
Du hast ein gutes technisches Verständnis und
Du bist handwerklich begabt

… dann bewirb Dich!

Wir
bilden
aus

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

jobsuchebw.net/traumjob-heilbronn

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Bilanzbuchhalter /Buchhalter WGKK Partner PartG mbB Mosbach, Eberbach 105042228

Produktionsmitarbeiter Metall/Montage König Komfort & Rennsitze GmbH | Sabine und Daniel Süß Ilsfeld 105039828

Lagermitarbeiter Doll Baustoffe GmbH Güglingen 105041976

Medizinische Fachangestellte Dr. med. Iris Bozenhardt-Stavrakidis Abstatt 105042373

Hausmeister Stadt Schwaigern Schwaigern 105042054

Fachkraft Finanzbuchhaltung RTS Steuerberatungsgesellschaft KG Brackenheim 105042358

Business/Data Analyst im Kunden- und Vermittlerservice Württembergische Versicherung AG Kornwestheim 105003584

Sozialpädagog*in für das Kinderschutzteam im Olgahospital Landeshauptstadt Stuttgart Stuttgart 105006283

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.

| 17
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Diese und weitere Anzeigen findest Du auf www.azubibw.de

Ausbildungsplatz gesucht?
Regionale Ausbildungsplatzangebote
im Neckar-Odenwald-Kreis

Ausbildungsplatz (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Angewandte Informatik (B. Sc.) MPDV Mikrolab GmbH Mosbach 104943741

Ausbildung Polizeioberkommissar /
Kriminaloberkommissar

Hochschule für Polizei Baden-Württemberg |
Polizeipräsidium Karlsruhe

Karlsruhe 104942168

Auszubildender zum Fachinformatiker
für Systemintegration

Johannes-Diakonie Mosbach Heidelberg, Mosbach 104942141

Pflege-Ausbildung Johannes-Diakonie Mosbach Mosbach 104943091

Ausbildungsplatz zum Grafik-Designer
Kolping Bildung Heilbronn Franken gGmbH |
Kolping-Bildungszentrum Heilbronn

Heilbronn 104943456

Auszubildenden zum Kfz-Mechatroniker –
Fachrichtung Nutzfahrzeugtechnik

MAN Truck & Bus Deutschland GmbH Neckarelz 104960892

FINDE DEINEN TRAUMJOB IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de. Zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
HandgefertigteVogelnistkästen
vonGeorg Bläsi
Seit Jahrzehnten engagiert sich Georg Bläsi aus Börtlingen für den
Vogelschutz. In Handarbeit baut der Rentner Nistkästen. Gefertigt
sind die Nistkästen aus Holz und Ton. Das Dach wird mit einer Folie
vor Nässe geschützt. Die Brutzeit dermeistenWildvogelarten in unse-
ren heimischen Gärten findet von Frühjahr bis hin zum Sommer statt.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 26.03.2023

Jetzt teilnehmenper E-Mail unter club@nussbaum-medien.de
Bitte denNamen, die vollständigenAdressdatenunddas Stich-
wort„Vogelnistkasten“ imBetreffangeben.

Jetzt
10 x 1

Nistkasten
gewinnen!

Foto: Philipp Braitinger

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Heissmann&Rassau am
25.05.23 in Sinsheim
Ausgelacht

VolkerHeißmannundMartin Rassau sind zurück - undhaben„Ausgelacht“!
Wirklich? Ganz sicher nicht! Denn im brandneuen Programm der beiden
wohl beliebtesten fränkischen Komödianten ballt sich nicht nur das Beste
aus 40 gemeinsamen Jahren und drei Jahrzehntenmit eigenemTheater.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 23.04.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-41852

Jetzt
jeweils

3 x 2 Tickets
gewinnen!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIENVERKAUF IST PROFISACHE!

Uns kennen Sie nicht aus dem Fernsehen,
uns kennen Sie aus der Region!

Büro Sinsheim, Telefon 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de

KOMPETENT – EHRLICH – ERFAHREN – MENSCHLICH

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

TEILUNGSERKLÄRUNG
Wenn ein Sondereigentum innerhalb einer Eigentümergemein-
schaft verkauft wird, muss eine Teilungserklärung vorhanden
sein. Dies sind in den meisten Fällen Eigentumswohnungen, ver-
einzelt trifft man auch auf Reihenhäuser, die auf einem gemein-
schaftlichen Grundstück stehen und eine Eigentümergemein-
schaft bilden, oder auch gewerbliche Eigentümergemeinschaften,
z.b. Bürohäuser. In größeren Wohnsiedlungen mit mehreren ver-
schiedenen, rechtlich selbständigen Eigentümergemeinschaften,
findet man auch sog. „Garagengemeinschaften“.

Die Teilungserklärung regelt die Aufteilung des jeweiligen Gegen-
stands des Sondereigentums und des gemeinschaftlichen Eigen-
tums, deren Gebrauch und damit die Rechte und Pflichten der
einzelnen Eigentümer untereinander. Bestandteil der Teilungser-
klärung sind u.a. die Gemeinschaftsordnung und der Auftei-
lungsplan.

Im Aufteilungsplan sind die zur Darstellung des aufzuteilenden
Gebäudes notwendigen Zeichnungen, d.h. Grundrisse, Ansichten
und Gebäudeschnitt(e), im Maßstab 1:100 enthalten.

Die Höhe der Miteigentumsanteile werden meist in Tausendstel
angegeben.Wenn beispielsweise der Anteil einer zu verkaufenden
Eigentumswohnung mit 320/1.000 angegeben wurde, gehören
dem Eigentümer somit 32% des Gesamtobjektes incl. Grundstück
(Ausnahme Erbbaurecht).

Beim Kauf einer Immobilie sollten Sie sich in der Teilungserklä-
rung über den Umfang des Sondereigentums und des
Gemeinschaftseigentums informieren, bzw. welche
Gebrauchsregelungen, z.b Sondernutzungsrechte,
festgelegt sind.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV
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AUTO

UNTERRICHT

Einladung zum Frühlingsfest

Wir feiern 100. Jubiläum
HolzLand Neckarmühlbach

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Telefon 06266 . 92 060

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 8.00 – 18.00 Uhr
Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.holzcenter.de

› 5D - Skisimulator
› Hau den Lukas
› Aerotrim
› Riesenrutsche
› Kutschfahrten

26. März 2023
10.00 – 17.00 Uhr
Beratung und

Verkauf

BÖDEN | TÜREN | WAND & DECKE | GARTEN | BAUENMIT HOLZ

› Große Tombola
› Kunstsäger in Aktion
› Tupperware & Thermomix
› Kinderbasteln
› Beste Verpflegung u.v.m.

Große Tombola

10.00 UhrökumenischerGottesdienst mitPosaunenchor

INFOABEND 28. März, 19 Uhr

www.kbz-hn.de

Jetzt gut in die Prüfungen 2023 starten!

 QUALIFIZ. NACHHILFEUALIFIZ. NACHHILFE UALIFIZ. NACHHILFE (alle Fächer)
 (samstags 9-15 Uhr)

(bei
Corona-bedingten Defiziten)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage für weitere Informationen
www.privatunterrichtpirsch.de

Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25
Tel. 07263 - 400 540 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195
E-Mail: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos
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AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren/
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Mobile Fußpflege
06266/9283162
Umkreis ca. 15 km.Rufen Sie an!

auchGutscheine

Wer E-Bike fährt, bringt mehr 
Bewegung und Fitness in den 
Alltag. So entdecken immer 
mehr Menschen das E-Bike 
als Sportgerät, mit dem sich 
die persönliche Fitness nach-
haltig steigern lässt. Es werden 
deutlich weitere Fahrtstrecken 
möglich, das Rad wird häu� -
ger genutzt und die Trainings-
optionen sind vielfältig. Rund 
8,5 Millionen Zweiräder mit 
eingebautem Rückenwind 
 waren laut Statista Anfang 
2022 in Gebrauch - und der 
Boom hält an. Mit jedem Kilo-
meter auf dem E-Bike verbes-
sern sich Fitness und Ausdau-
er. Das Herz-Kreislauf-System 

kommt in Schwung, Muskeln 
werden sukzessive aufge-
baut. Radfahren unterstützt 
den Stressabbau, der Körper 
schüttet verstärkt Endorphine 
aus, das hebt die Stimmung. 
Mit dem E-Bike lässt sich die 
persönliche Fitness nachhaltig 
steigern. So zeichnet etwa das 
smarte System von Bosch au-
tomatisch relevante Fahr- und 
Trainingsdaten auf. Für viele 
sind auch die persönlichen 
Anpassungen des E-Bikes 
auf die eigenen  Bedürfnisse 
wichtig. Dank individuell 
einstellbaren Fahrmodi wird 
das Training noch e�  zienter. 
(djd/red)

Fitter werden mit jedem Kilometer

Foto: shapecharge/iStock/GettyImagesPlus

E-Bike-Tipps für Best Ager � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2475/

Ka� ee ist für viele Menschen 
das erste und wichtigste 
 Getränk des Tages. Allerdings 
wurde in der Vergangenheit 
auch immer wieder vor zu viel 
Ka� eegenuss gewarnt: 

Vor allem Herzkranke sollten 
aufpassen, sagte die Medizin 
lange Zeit. Aber ist Ka� ee 
wirklich Gi�  fürs Herz? Und 
wie steht es um die  anderen 
Wirkungen des Ka� ees auf 
Körper Geist und Seele? 

Inzwischen steht für 
 Wissenscha� ler fest: 
 Menschen, die über  Jahrzehnte 
hinweg täglich Ka� ee trinken, 
haben ein geringeres  Risiko 
für eine ganze Reihe von 
Krankheiten, darunter Typ-
2-Diabetes, Depressionen und 
Demenz. 

Selbst das verbrei tete Image 
als Herz-Kreislauf-Killer ist 
längst „kalter Ka� ee“. Insge-
samt gelten drei bis vier Tas-
sen für gesunde Menschen in 
jedem Fall als unbedenklich.

Antioxidantien schützen vor 
Umweltein� üssen
Professor Chahan  Yeretzian, 
Leiter des Co� ee Excel-
lence Centers an der Zürcher 
Hochschule für  Angewandte 
 Wissenscha� en, führt 

die  gesundheitsfördernde 
 Wirkung vor allem auf zwei 
Sto� e zurück: Ko� ein und 
 Antioxidantien. 

Darunter versteht man 
 chemische Verbindungen, 
die vor schädlichen Umwelt-
ein� üssen schützen, etwa vor 
sogenannten freien Radikalen.

Diese aggressiven Sauer-
sto� moleküle greifen unsere 
 Zellen an und erhöhen so zum 
Beispiel das Risiko für Krebs- 
und Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen. 

Ob gelöst, ge� ltert oder 
 gepresst: Die bekannteste 
Wirkung von Ka� ee ist die als 
Wachmacher. Schla� orscherin 
Dr. Eva-Maria Elmenhorst rät 
allerdings, nach 16 Uhr  keinen 
Ka� ee mehr zu trinken: 

Ein Espresso am Abend störe 
selbst dann die Ruhe, wenn 
man glaubt, wie ein Murmel-
tier zu schlummern. 

„Wer spät Ka� ee trinkt, 
hat weniger Tiefschlaf “, 
so  Elmenhorst. Mindes-
tens sechs Stunden vor dem 
Schlafengehen sollte man 
daher auf Ka� ee verzichten. 
(ots/Wort & Bild Verlag – 
 Gesundheitsmeldungen/red)

Warum Kaff ee so gesund ist - 
aber nicht nach 16 Uhr

Foto: Rawpixel/iStock/Getty Images Plus

Mehr über den gesunden Muntermacher erfahren Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2700/
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STANDESAMTLICHE TRAUUNGEN IM SCHLOSSPARK

Deine Traumhochzeit im Schloss

WWW.SCHLOSS-SENNFELD.DE

Die Planung einer Hochzeit kann aufregend, aber auch stressig sein. Von ausgefallenen Locations bis hin zu kreativen Ideen ist alles mög-
lich. Und auch für Traditionalisten gibt es viele Optionen. Egal, ob das Paar alles selbst plant oder sich auf ein Rundum-Sorglos-Paket 
eines professionellen Weddingplanners verlässt.

Wenn es um die Auswahl der 
Eheringe geht, ist eine gute Bera-
tung beim Juwelier unerlässlich. 
Dasselbe gilt für das Brautkleid 
und das Out� t des Bräutigams. 

Profi s helfen bei der
Hochzeitsplanung

Bei der Planung einer Hoch-
zeit gibt es viele Aspekte und 
Details zu beachten. Glückli-
cherweise gibt es so viele Pro� s 
in der Branche, die helfen kön-
nen. Die Entscheidung über die 
Gästeliste und die Sitzordnung 
tri�   natürlich das Brautpaar. 

Es ist ratsam, die Wunschloca-
tion frühzeitig zu buchen, um 
sicherzustellen, dass sie zum 
gewünschten Termin verfügbar 
ist. Die Planung und Organisa-
tion der Hochzeit wird gemäß 
dem ausgewählten Farbschema 
und Motto innerhalb eines fest-
gelegten Budgets durchgeführt. 
So kann das Brautpaar sich voll 
und ganz auf den besonderen 
Tag vorbereiten. Etliche Braut-
paare haben jedoch viel Freude 
an der Hochzeitsplanung und 
genießen es, alles selbst zu or-
ganisieren. Einige drucken Ein-
ladungen und Programmhe� e, 

während andere sie lieber selbst 
basteln. Haare und Make-up 
werden immer noch von Fri-
seuren und Stylisten übernom-
men. Heute machen Fotografen 
nicht nur Fotos, sondern auch 
Videos. Die Hochzeits� oristik 
ist ein wahrer Augenschmaus, 
der perfekt zum Motto und 
den Out� ts des Brautpaars pas-
sen soll. Essen ist ein wichtiger 
Bestandteil der Feier, sei es ein 
Bu� et oder ein Menü. Musik 
und Tanzen müssen ebenfalls 
organisiert werden. Und wenn 

es danach in die Flitterwochen 
geht, sind Transport und Ho-
tel notwendig. Es gibt noch so 
viele kleine Details, die für eine 
Hochzeit berücksichtigt werden 
müssen. Die Pro� s der Hoch-
zeitsbranche und verwandter 
Dienstleistungen unterstützen 
Brautpaare individuell und 
kompetent. Wenn verliebte Paa-
re sich am Ende strahlend und 
dankbar zeigen, dann wissen 
die Experten, dass sie alles rich-
tig gemacht haben.
(ao)

Trends rund um die Hochzeit gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1311/

Alles für einen unvergesslichen schönsten Tag im Leben

Foto: Romanno/iStock/Getty Images PlusFoto: Romanno/iStock/Getty Images Plus

Wir heiraten
www.lokalmatador.de/hochzeit/

Foto: maximkabb/iStock/Getty Images Plus

Foto: Vadven/iStock/Getty Images Plus

22 |



AnzeigenAmtsblatt  Hüffenhardt  •  23. März 2023  •  Nr.  12

Lins & WallyGmbH

74936 Siegelsbach
Petersäcker 7

■ Natursteine
■ Grabmale
■ Treppen
■ Fliesen

Telefon 07264/890999
Fax 07264/890837
E-Mail: info@lins-wally.de
Internet: www.lins-wally.de

Meisterbetrieb

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Große Sonderausstellung
BERAUSCHEND
Ob Geburtstage, Silvester oder einfach der gemeinsame Feierabend, im sozialen
Miteinander nimmt Alkohol eine bedeutende Rolle ein. Das ist aber kein Phäno-
men der Gegenwart: Seit 10.000 Jahren werden Bier und Wein hergestellt und
konsumiert. Damals wie heute ist das Trinken alkoholischer Getränke in vielen
Kulturen verwurzelt. War und ist Alkohol also der „kitt“ unserer Gesellschaft?
Und wie schafft er Gemeinschaft, Identität und zugleich soziale Abgrenzung?
Diesen und weiteren spannenden Fragen geht die Große Sonderausstellung
„Berauschend.10.000JahreBierundWein“ (nochbis30.April) imLandesmuseum
Württemberg auf den Grund und spannt dabei einen Bogen von der Steinzeit
bis in die Gegenwart.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 26.03.2023

Jetzt teilnehmen nach einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-42603

Jetzt
5 x 2

Tickets
gewinnen!

© Gordon Kölmel
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Alle Links zu den jeweiligen Bergbah-
nen mit vielen Videos und weiteren 
Aus� ugstipps � nden Sie hier:

https://lokalmatador.net/bergbahn/

BaWue-Seite1

BERGBAHNEN IN BW: DAS SIND DIE 7 SCHÖNSTEN
Für alle, die hoch hinaus wollen, gibt es 
in Baden-Württemberg zahlreiche Berg-
bahnen. Die Bahnen erschließen seit über 
100 Jahren Gipfel im Südwesten und sind 
heute beliebte Touristenattraktionen. Aber 
welche Bergbahnen haben die schönsten 
Standorte und machen das Erlebnis ein-
malig? Dieser Frage ging die Redaktion 
auf den Grund und stellt hier die Top 7 der 
Bergbahnen im Land

HEIDELBERGER BERGBAHNEN
Die Heidelberger Bergbahnen sind mit 
einer Höhe von 550 Metern eine Haupt-
attraktion der Stadt. Auf einer Länge 
von 1,5 Kilometern fahren sie zum Haus-
berg Königstuhl hinauf und hinab. Oben 
angekommen, kann man die schönen 
Wanderwege nutzen, einen Aus� ug in das 
Heidelberger Märchenparadies unterneh-
men oder einfach nur die atemberauben-
de Aussicht ins Tal des Neckar und in die 
Rheinebene genießen.

TURMBERGBAHN KARLSRUHE
Die Turmbergbahn führt zum 256 Meter 
hohen Turmberg bei Karlsruhe-Durlach. 
Nach drei Minuten hat man das Ziel erreicht: 
die Aussichtsplattform mit dem Bergfried. 
An klaren Tagen ist es sogar möglich, bis 
zum Straßburger Münster oder zu den 

Gipfeln des Schwarzwaldes zu schauen. Die 
Wanderwege auf dem Turmberg sind gut 
ausgeschildert und leicht begehbar.

SOMMERBERGBAHN BAD WILDBAD
Die Sommerbergbahn Bad Wildbad führt 
auf eine Höhe rund 730 Metern. Sie ist 
damit die höchste Standseilbahn Baden-
Württembergs. Seit 1908 transportiert 
sie Passagiere und Wanderer zum Hoch-
plateau des Sommerbergs. Ein beliebtes 
Aus� ugsziel ist der Baumwipfelpfad. Von 
seinem spiralförmigen Turm aus bietet sich 
ein atemberaubender Blick über die Wipfel 
des Schwarzwaldes.

SCHAUINSLANDBAHN
Deutschlands längste Umlaufseilbahn, 
die Schauinslandbahn, führt auf den 1284 
Meter hohen Hausberg Freiburgs. Der Blick 
aus der Gondel ist ein einmaliges Erlebnis 
und bietet ein Panorama über den Jura bis 
hin zu den Schweizer und den französi-
schen Alpen. Der Schauinsland ist einer der 
höchsten Berge des Schwarzwaldes. Wan-
derfans � nden hier jede Menge Routen.

SCHLOSSBERGBAHN FREIBURG
Die 262 Meter lange Schlossbergbahn in Frei-
burg ist eine beliebte Attraktion der Breisgau-
metropole. Auf dem Gipfel des Schlossbergs, 

mit seinen 456 Metern, steht der Schlos-
sturm. Dieser gewährt einen atemberau-
benden Blick über den Breisgau. Wer das 
Wandern liebt, ist hier genau richtig, denn 
es gibt genügend Wege zu erkunden.

FELDBERGBAHN
Der Feldberg ist mit 1.450 Metern der 
höchste Berg des Schwarzwaldes und auch 
aller Mittelgebirge Deutschlands. Auf sei-
nen Gipfel fährt seit 1999 auch eine Klein-
seilbahn, die Feldbergbahn, welche im Win-
ter mit Sesseln und im Sommer auch mit 
Kabinen betrieben werden kann. Der Berg 
ist bei Besuchern vor allem für Winteraktivi-
täten wie Skifahren, Rodeln oder Snowboar-
den beliebt. Aber auch im Sommer ist er ein 
gut besuchtes Aus� ugsziel. Wanderungen 
sind hier das ganze Jahr über möglich.

MERKURBAHN BADEN-BADEN
Baden-Baden ist nicht nur als Kurstadt 
bekannt, sondern auch für seinen Haus-
berg, den Merkur. Die Merkurbergbahn 
führt über eine Länge von 1,2 Kilometern 
auf den 668 Meter hohen Gipfel. Der Mer-
kurturm überragt den Gipfel noch um 23 
Meter. Von dort kann man sogar bis zu den 
Vogesen schauen oder den Gleitschirm-
� iegern bei den Startvorbereitungen und 
beim Abheben zusehen. (sh)

AUSFLUGSTIPPS

Foto: Eisenlohr/iStock/Getty Images plus

Talblick: Von der Heidelberger Bergbahn aus bietet sich
 ein atemberaubender Blick auf die Rheinebene.

 Foto: Steimle/iStock/Getty Images Plus

Altbewährt: Die Turmbergbahn 
in Durlach ist die älteste 
Standseilbahn Deutschlands.
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Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
www.rolladen-longerich.de
 oder
www.rolladen-longerich.de

06262 / 859
info@rolladen-longerich.de

Das Fachgeschäft für Sonnen- und Wetterschutz
Terrassendächer Lamellendächer Pergolen
Markisen Sonnenschirme Rollläden
Raffstore Insektenschutz Haustüren
Garagentore Innenbeschattungen Reparaturen

WIR STELLEN ALLES IN DEN SCHATTEN

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Raiffeisen Zentrum eg

Ihre Ansprechpartner

Heizöl
Holzpellets
Diesel • feste Brennstoffe

zuverläss
ig schnell fair

Bad Rappenau
Markus Jarolim

Tel. 0 70 66 / 915 00 35
IngoMehl

Tel. 0 70 66 / 915 00 30

Bad Friedrichshall
Vanika Singh

Tel. 0 71 36 / 98 88 13

Schloßstraße 31-33 | 74831 Gundelsheim | Fon 06269 350

Pralineneier,
Schokoladenhasen,
Belegeier,
Krokanteier - alles in
Handarbeit hergestellt!

Aktenzeichen:
3 K 11/21 Mosbach, 15.03.2023

Amtsgericht Mosbach
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Datum Uhrzeit Raum Ort
Dienstag,
09.05.2023

10:00 Uhr Sitzungssaal 1 Amtsgericht Mosbach,
Lohrtalweg 2, 74821 Mosbach

öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Kälbertshausen
je 1/2 Miteigentumsanteil an

Gemarkung Flur-
stück

Wirtschaftsart
u. Lage

Anschrift m2 Blatt

Kälbertshausen 3149 Gebäude- u.
Freifläche

Am Kirschenrain 5 617 316

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
(1- geschossiges, unterkellertes 1-Fam.-Wohnhaus mit ausgebautem DG im Roh-
bauzustand, Bj. ca. 2001, Wohnfl. ca. 242 m², leerstehend, 2 überdachte PKW-
Stellplätze, Außenschätzung!) Alle Angaben in Klammern ohne Gewähr;

Verkehrswert: 351.000,00 €
Der Zuschlag wurde in einem früheren Versteigerungstermin aus den Gründen des §
85a ZVG versagt, mit der Folge, dass dieWertgrenzen weggefallen sind.
Der Versteigerungsvermerk ist am 12.04.2021 in das Grundbuch eingetragen worden.
Aufforderung:
Ist ein Recht im Grundbuch nicht oder erst nach dem Versteigerungsvermerk einge-
tragen, muss der Berechtigte es anmelden, bevor das Gericht im Versteigerungs-
termin zum Bieten auffordert; er hat das Recht glaubhaft zu machen, wenn der
Gläubiger der Anmeldung widerspricht.
Anderenfalls wird das Recht im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses erst nach dem Anspruch des Gläubigers und
der übrigen Rechte befriedigt. Es ist zweckmäßig 2 Wochen vor dem Termin eine
Berechnung der Ansprüche - nach Hauptforderung, Zinsen und Kosten getrennt -
einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann dies
auch zu Protokoll der Geschäftsstelle erklären.
Wer einRecht hat, das der Versteigerung desGrundbesitzes oder des nach § 55ZVG
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, muss das Verfahren aufheben oder einstwei-
len einstellen lassen, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Anderenfalls tritt für das
Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes.
Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot
Sicherheitsleistung verlangt werden; die Sicherheit ist in Höhe von 10 % des
Verkehrswertes zu leisten.
Zur Sicherheitsleistung werden zugelassen: Bundesbankschecks und Verrech-
nungsschecks, die frühestens am drittenWerktag vor demVersteigerungstermin von
einemKreditinstitut ausgestellt worden und im Inland zahlbar sind; eine selbstschuld-
nerische, unbedingte und unbefristete Bankbürgschaft; ein Nachweis über die
Einzahlung und Gutschrift des Betrages auf das Konto der Gerichtskasse
(Landesoberkasse). Zahlungen sind zu leisten an die Landesoberkasse Baden
-Württemberg, IBAN: DE51 6005 0101 0008 1398 63, BIC: SOLADEST600
Kassenzeichen: 2341530000011, AZ: 3 K 11/21AGMosbach.
Ein Ausweis ist mitzubringen. Für Gebote einer Firma ist zusätzlich ein beglaubigter
Handelsregisterauszug neuesten Datums vorzulegen. Bietvollmachten müssen
öffentlich beglaubigt sein. Besichtigungen des Objekts können nur mit Zustimmung
und nachAbsprache mit dem Eigentümer stattfinden.
Weitere Informationen erhalten Sie unter: www. versteigerungspool.de
Leibbach
Rechtspflegerin
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